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G. L. Burgstaller :: Chur

bs 90 Bankstrasse 90 ss



Heinrich Keller, Buchhandlung
vorm. Jul. Rich

St. Marfinsplafz Chur St. Martinsplafz

Soeben ist erschienen und durch mich zu beziehen:

Der jauchzende Bergwald
Alte und neue Geschichten

Von Meinrad Lienert
Inhalt: Der jauchzende Bergwald — Hol' über! — Der Milchfälscher

Tb'nis Brautfahrt — Meine erste Liebe — Claudels Erbteil

Preis schön gebunden 6 Fr.

Meinrad Lienert genießt nachgerade ein solches Ansehen als

Dichter von urwüchsiger Eigenart und Meister in der Darstellung
prachtvoll gesehener Typen aus der schwyzerischen Berg- und

Waldheimat, daß jedes neue Buch aus seiner Feder ein freudiges
Ereignis bedeutet. Die vorliegende Sammlung ist die zweite, ganz
umgearbeitete und vermehrte Auflage der seinerzeit in Deutschland

erschienenen, schon längst vergriffenen „Erzählungen aus der
Urschweiz."

Schon ein flüchtiger Vergleich der neuen Auflage mit jener
ersten beweist dem Kenner die gereifte Meisterschaft Lienerts, der
die in dieses Buch herübergenommenen Arbeiten durch geschickt
eingefügte Einzelschilderungen von großer Anschaulichkeit, durch

plastischer und markiger wirkende sprachliche Wendungen usw.
auf die künstlerische Höhe seines gegenwärtigen Schaffens zu
bringen verstand. Zudem bedeutet das feingezeichnete ländliche

Seelengemälde „Der Milchfälscher" eine wesentliche Bereicherung
der prächtigen Sammlung.
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